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»Kulturelle Überschnei-
dungssituationen können 
innere Konflikte erzeu-
gen, die psychischen Stress 
auslösen« (S. 33). – Hinter 
dieser lapidaren Aussage 
stehen Erfahrungen, mit 
denen viele Menschen au-
ßerhalb ihrer vertrauten 
Lebenswelt ringen. Im Jahr 
1955 bezeichnete der ame-
rikanische Anthropologe 
Kalvero Oberg diese Erfah-
rungen erstmals mit dem 
Begriff »Kulturschock« (vgl. 
S. 22). Die Verf. des vorlie-
genden Beitrags setzt sich 
auf einem sozial- und kul-
turwissenschaftlichen Hin-
tergrund mit dieser The-
matik des »Kulturschocks« 
auseinander, die in der in-
terkulturellen Forschung 

erst seit kurzem jene Auf-
merksamkeit erfährt, die 
ihr eigentlich zukommt.

Zuerst geht Verf. auf 
jene komplexe Stresssi-
tuation ein, die aus psy-
chobiologischer Sicht zu 
Belastungen, Irritationen 
und Erkrankungen führen 
kann und aus sozialphilo-
sophischer Sicht »Ausdruck 
einer Verteidigung des ei-
genen kulturellen Systems, 
dessen Bedeutung und Ein-
zigartigkeit durch die Kon-
frontation mit einer ande-
ren Kultur relativiert wird« 
(S. 42, mit Bezug auf Janet 
Bennett), ist. Coping (die Be-
wältigung von psychischem 
Stress) wird durch soziale 
Unterstützung wesentlich 
unterstützt, wobei Netz-
werke und Partnerschaften 
entscheidend sind. Genau 
in diesem Zusammenhang 
aber zeigt sich ein Problem: 
»Bei einem Auslandsein-
satz, in einer neuen kultu-
rellen Umgebung ändern 
sich auch die Beziehungen 
zwischen den Familienmit-
gliedern. Meistens steht 
der Mann im beruflichen 
Einsatz, besonders am An-
fang unter starkem Druck, 

die Partnerin ist zu Hause, 
isoliert und in einer völlig 
neuen Situation« (S. 57). 
Jenen Frauen also, die ihren 
Partner auf dessen (mehr-
jährigem) Auslandseinsatz 
begleiten und ihre eigene 
berufliche Tätigkeit aus 
diesem Grund zurückstel-
len (»Trailing Spouses« bzw. 
»vergessene Partnerinnen« 
[S. 64] genannt) gilt das 
Hauptaugenmerk dieses 
Buches. Auf Basis ausge-
werteter Interviews macht 
Verf. darauf aufmerksam, 
dass »die Übernahme einer 
neuen, oft konservativeren 
Rolle […] zu einem Rol-
len- und Identitätskonflikt« 
(S. 65f.) führen kann, der für 
viele Frauen eine schwere 
Belastung darstellt, zumal 
»das Bildungsniveau mit-
ausreisender Partnerinnen 
[…] überdurchschnittlich 
hoch« (S. 83) ist. Ein ent-
scheidender Lösungsansatz 
besteht hier sicherlich da-
rin, »dass mitausreisende 
Partnerinnen auf ihrer Be-
rufstätigkeit beharren und 
alles unternehmen, sie fort-
zusetzen, über nationale 
Grenzen hinweg« (S. 84).

Mit ihren Überlegungen 
hat Verf. eine Problematik 
beleuchtet, die nur wenig 
angesprochen und noch sel-
tener reflektiert wird, aber 
in der konkreten Situation 
eines Auslandsaufenthalts 
eine große Rolle spielt. Für 
Betroffene und weitere In-
teressierte ist dieses Buch 
erhellend und hilfreich.

Franz Gmainer-Pranzl
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